
Kurswahl mit LuPO: Anleitung 

 

1. Zunächst muss die Schülerdatei Maxi_Mustermann.lpo von der Homepage auf dem 
Rechner geladen werden. 
 

2. Im nächsten Schritt wird das Programm LuPO NRW als .exe-Datei heruntergeladen 
und ausgeführt. 
 

3. Beim Öffnen des LuPO-Programms erscheint die Meldung: „Bitte wählen Sie eine 
Beratungsdatei aus.“ Hier muss nun die Datei Maxi_Mustermann.lpo ausgewählt 
werden. 
 

4. Es öffnet sich dieses Fenster: 
 

 
 
Links sehen Sie die zu wählenden Fächer.  
In den leeren Fächern im mittleren Bereich werden die Fachwahlen halbjahresweise 
eingetragen. 
Darunter erscheint die Anzahl der belegten Wochenstunden. Sie sollte sich auf 34, 
maximal 36 Stunden ändern.  
Im rechten Feld werden noch zu berücksichtigende Vorgaben aus der Ausbildungs- 
und Prüfungsordnung als Fehlermeldungen aufgeführt. Sie verschwinden sukzessive 
im Laufe der Wahl. 
 

5. Zunächst müssen die bereits belegten Fremdsprachen eingetragen werden. 
Dadurch ist das Programm informiert, ob in der gymnasialen Oberstufe noch eine 
zweite Fremdsprache gewählt werden muss. 
Bei einem Schüler, der z. B. Englisch ab der Grundschule (1. Fremdsprache) und 
Französisch ab Klasse 6 (2. Fremdsprache) belegt hatte, sieht der Wahlbogen an 
dieser Stelle so aus: 
 



 
 

6. Im nächsten Schritt wird die Kurswahl für die EF vorgenommen. Zunächst werden 
die Pflichtfächer eingetragen: Deutsch, Englisch, Mathematik und Sport sind für 
alle Schüler/innen verpflichtend. Bei Schüler/innen, die als Fremdsprache bisher nur 
Englisch belegt hatten, ist auch Italienisch verpflichtend. Durch mehrmaliges Tippen 
auf der linken Maustaste wechselt das Programm zwischen schriftlicher (S) und 
mündlicher (M) Belegung. 
 

 
 

7. Als nächstes muss entschieden werden zwischen Kunst und Musik bzw. Religion und 
Philosophie. Außerdem muss mindestens eine Naturwissenschaft außer Mathematik 



und mindestens eine Gesellschaftswissenschaft (Erdkunde/ Erziehungswissenschaft/ 
Geschichte) gewählt werden. 
 

8. Schwerpunktbildung: Eine weitere Vorgabe besagt, dass jede/r Schüler/in in der 
Oberstufe einen fachlichen Schwerpunkt setzen muss: Es müssen entweder zwei 
Fremdsprachen (z. B. Englisch und Latein oder Englisch und Italienisch) ODER zwei 
Naturwissenschaften (Biologie und Chemie) durchgängig bis zum Ende der Q2 belegt 
werden (Sprachlicher bzw. naturwissenschaftlicher Schwerpunkt). Manche 
Schülerlaufbahnen erfüllen sogar beide Bedingungen; auch das ist möglich. Eine bis 
zu diesem Punkt durchgeführte Wahl sieht z. B. so aus: 
 

 
 

9. Auffüllen der Stunden: Es ist zu erkennen, dass die Anzahl der belegten Kurse 
noch nicht ausreicht, da die Mindestanzahl von 34 Wochenstunden noch nicht 
erreicht ist. Beim Auffüllen mit weiteren Fächern ist es wichtig, im Hinterkopf zu 
behalten, dass (außer bei den Projektkursen in Q2) im Laufe der Oberstufe kein 
Fach neu dazu gewählt darf, das nicht bereits ab der EF 1. Halbjahr belegt 
wurde. Man kann also z. B. nicht ab der Q1 den Leistungskurs Erdkunde wählen, 
wenn man Erdkunde nicht bereits ab der EF1 belegt hat. Diese Regelung gilt auch für 
Grundkurse. 



10.  Vertiefungsfächer (mehr Unterricht in Mathematik oder Englisch) zählen nur als 
Stunden, sie sind keine regulären Kurse. Um die Wahlmöglichkeiten im Verlauf der 
Oberstufe und mit Blick auf mögliche Abiturfächer nicht zu sehr einzuschränken, 
sollten sie mit Bedacht gewählt werden.  
 
Hier noch zwei Laufbahnbeispiele zu Orientierung: 
 

 
 

 

 



 


